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Mit Spenden die  Königin
zum Klingen bringen
Orgel-Renovierung in der Heiligen-Geist-Kirche dringend erforderlich 
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

Heiligabend auf einen Blick
Heiligen-Geist-Kirche
14 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Piepenburg
15.30 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Piepenburg
17 Uhr – Christvesper mit Chormusik – P. Timm
23.30 Uhr – Christmette – P. Steenbuck
Osterkirche
14.30 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Jäger
15.45 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Jäger
17 Uhr – Christvesper – Pn. Stümke
23.30 Uhr – Christmette im Kerzenschein – P. Jäger
Christus-Kapelle
14 Uhr – Christvesper mit Krippenspiel – P. Johannigmann
17 Uhr – Christvesper – P. Johannigmann

Neujahrsgottesdienst, 4. 1. 2015 
18 Uhr – Heiligen-Geist-Kirche
Anschl.  Neujahrsempfang im Gemeindehaus, Chemnitzstr.26
Auftaktveranstaltung zur 875-Jahr-Feier der Stadt Barmstedt. Herzliche Einladung!

IMPRESSUM
Gemeinde-Information der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Barmstedt;
Herausgeberin: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Barmstedt; 

verantwortlich: Kirchengemeinderat;
Redaktion:         H. Gabrielsson, Dr. P. Gabrielsson, C.-P. Jessen, B. Kath, H. Meyer, 

H.-J. Prange  und  A. Stümke; 
Druck:                C.D.C. HEYDORN Druckerei & Verlag, Uetersen
Die Gemeinde-Information erscheint alle drei Monate und wird gratis an  alle Haushalte im
 Gemeinde gebiet verteilt. Auflage: 10.000 Stück. Für  unverlangt eingesandte Texte, Grafiken
oder Fotos wird       keine  Gewähr  übernommen. Die nächste Ausgabe der Gemeinde- Information
erscheint zum 1. 3. 2015. Redaktionsschluss: 19. 1. 2015.

Jahreslosung 2015:
Nehmt einander an, wie Christus euch
angenommen hat zu Gottes Lob.

Röm 15,7

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf den Seiten 15, 16 und 17
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Liebe Leser!
Ehre sei Gott in der Höhe

und Friede  auf Erden 
bei den  Menschen  

seines Wohlgefallens.
(Lukas 2:14)    

Ehre sei Gott! Das ist der Ausruf der Boten -
engel vor den Ohren der Hirten in der
 Weihnachts geschichte. Friede wird sein bei den
Menschen guten Willens. Ein tolles Bild, das
Licht des  Friedens geht in alle Welt von der
Krippe aus, von der Stelle also, an der Gott
Mensch wurde. Was uns diese gute Aussicht
 verstellen könnte? Sicher viel Ablenkung und
 Unwesent liches, was zwar in der Weihnachtszeit
vorgezeigt wird, aber gar nicht so wichtig ist wie
die Geburt Jesu. Es geht nicht um Konsum von
Leckereien und Geschenke machen. Es soll nicht
passieren, dass sie uns den Blick verstellen auf
die Krippe, die in den Kirchen  aufgebaut wird.
Denn Gott hat uns Menschen  zugute gehandelt!
 Weihnachten hat Gott in die  Geschichte
 eingegriffen. Eine neue Zeit ist  angebrochen. Auf
 diesem Ereignis basiert unsere Zeitrechnung, wir
schreiben das Jahr 2014 nach Christi Geburt. Gott
bezieht  Stellung für die Menschheit. 

Was hat das für Folgen? Gleichgültig bleibt
 keiner. Seit Jesu Geburt bezieht auch jeder
Mensch  Stellung gegenüber diesem Ereignis.
Indem wir auf Jesus vertrauen und glauben, dass
Gott und  Mensch verbunden sind in ihm, werden
wir nicht allein auf menschliche Kraft gestellt
durchs Leben gehen, brauchen wir mit Blick auf
das neue Jahr auch in dieser unsicheren Zeit keine
Angst zu haben.

Pastor 
Bert Johannigmann
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Frohe Weihnachten 
und ein 
gesegnetes 
Neues 
Jahr

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,
haben Sie sich auch über die sogenannte Kapitalertragssteuer  gewundert
oder sogar geärgert?  Wir können Sie beruhigen: Sie bezahlen dadurch
nicht mehr Kirchensteuer als vorher auch! Wenn Sie dazu Fragen haben,
lesen Sie gern weiter auf Seite 10!
Wofür wir Ihre Kirchensteuer einsetzen, können Sie in dieser und jeder
 GemeindeInfo lesen. Wir bezahlen unsere Mitarbeiter, die in unserer
großen Kirchengemeinde für Sie da sind. Oder wir sanieren unsere
schöne Heiligen-Geist-Kirche (Seiten 6/7).
Doch leider reicht die Kirchensteuer nicht aus, um alle Projekte zu
 finanzieren, die wir zum Wohl der Menschen in der Nähe und in der
Ferne unterstützen. Überlegen Sie doch, ob Sie zum Weihnachtsfest
 finanzielle Nächstenliebe üben möchten, z.B. für die kleine Hilfs -
 organisation „Taten statt Worte“ (Seiten 8/9)! Vielleicht liegt Ihnen auch
die Musik am Herzen? Dann freuen sich unsere Orgeln über ein
 Weihnachtsgeschenk, sowohl die große in der Heiligen-Geist-Kirche,
die Sie auf dem Titelbild sehen, als auch die neue Orgel für die
 Osterkirche, die wir noch gar nicht haben. Dazu mehr auf Seite 21!

Ihre Pastorin Antje Stümke
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Ein neuer Mieter in der Gemeindewohnung
Die Wohnung über dem Kirchenbüro ist frei geworden. Der Kirchen  gemeinderat
hat einstimmig beschlossen, mit der Neuvermietung ein Beispiel für
 Willkommenskultur zu setzen. Unser neuer Mieter ist Saeed  Delavary  Tekledash.
Er ist 22 Jahre alt und kommt aus dem Iran. Weil sein Leben dort in Gefahr ist,
hat er hier Asyl beantragt. Im Iran hat er bereits sein Architektur studium mit dem
Bachelor abgeschlossen und möchte an einer deutschen  Universität den Master-
abschluss erwerben. Er ist hochmotiviert und hat bereits sehr gute Deutsch-
kenntnisse erworben. Täglich fährt er mit dem Fahrrad nach Wedel in seinen
Sprachkurs, um Geld zu sparen. Nun ist er überglücklich, dass er aus der lauten
und vollen Übergangsunterkunft in eine eigene Wohnung  ziehen kann. –
 Übrigens: Vielleicht haben Sie Saeed Delavary beim Sommerfest schon
 kennengelernt, da hat er tatkräftig und hilfsbereit mit angepackt.

Ehrenamtliche gesucht für Willkommen-Teams
Der Arbeitskreis Flüchtlinge in unserer Kirchengemeinde freut sich über weitere
Freiwillige, die den Menschen aus anderen Ländern das Einleben erleichtern.
Die Ehrenamtlichen arbeiten eng mit dem Amt Rantzau und der Stadt  Barmstedt
zusammen, um die Flüchtlinge so unbürokratisch wie möglich zu unterstützen.
Auch Sachspenden werden gebraucht, besonders TV-Geräte mit Receiver und
Fahrräder.

Neue Mitglieder in unseren Gremien
Im Kirchengemeinderat begrüßen wir als neue Mitglieder Kerstin Hinrichsen-
Dreyer und Hans-Joachim Prange. Zur Mitarbeit im Bezirksausschuss West
haben sich Gerda Belch, Ina Gronewold, Iris Grothe-Ahrens und Reinhard
 Nitzsche bereit erklärt. Wir wünschen allen Gottes Segen für ihr neues  Ehrenamt!

Pastor Klaus-Dieter Piepenburg

Aus dem Kirchengemeinderat:
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Weil es zu Hause am schönsten ist . . .

MTB Treppenlift Service

• Sitzlift    • Plattformlift    • Elektromobile

• Hebebühnen • neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg • Inh. Marc Behrens

Telefon 04123/809700 • www.mtb-treppenlift.de

bêÑçäÖêÉáÅÜÉ=éêáî~íÉ=eáäÑëçêÖ~åáë~íáçå

Taten statt Worte
Der ebenso einprägsame wie einleuchtende Name
„Taten statt Worte“ steht für eine kleine Hilfsorgani sa-
tion, die der Barmstedter Rainer Sanchez (Foto) 1979
 gegründet hat und für die er sich seither einsetzt. Da
es das Anliegen von Sanchez war und ist, die  Spenden
zu 100 % den Projekten in Übersee zugute kommen zu
 lassen, ist seine Hilfsorganisation mit  unserer

 Kirchengemeinde eng verbunden. In unserem Gemeindehaus ist der Stand
 untergebracht, an dem Rainer Sanchez und sein Team beim jährlichen
 Weihnachtsmarkt Produkte verkaufen, die in Vietnam oder Guatemala
 hergestellt wurden. Außerdem ist Rainer Sanchez häufig als Referent bei
 Gemeindeveranstaltungen  zu  Gast, um  von  den  Hilfsprojekten  zu  erzählen. 
Auf eigene  Kosten reist er mehrmals jährlich in die betreffenden Länder, um
sich vor Ort persönlich davon zu überzeugen, dass das Geld gut angekommen
ist. Nun hat Rainer Sanchez die Arbeit für „Taten statt Worte“ in jüngere Hände
 gegeben. Aus diesem Anlass berichtet Helga Pergande als neues Team-Mitglied
von aktuellen Projekten der Hilfsorganisation.
Einer der beiden Schwerpunkte liegt bei dem Projekt in Guatemala-City, wo

die Organisation  schulische und berufsvorbereitende Unterrichtung für 174
 Jugendliche und junge Erwachsene im „Instituto Rainer Sanchez“ der
 Einrichtung „Cafnima“ nahe der größten Müllkippe des Landes unterstützt. Die
Kinder arbeiten und leben auch auf oder von der Müllkippe. Weiterhin wird die
 Kindertagesstätte Lomas de Santa Faz in einem der gefährlichsten sozialen
Brennpunkte der Stadt unterstützt, in der 40 Kinder Betreuung, Geborgenheit
und warmes Essen erhalten. Der zweite Schwerpunkt liegt in der Unterstützung
des Waisenhauses in Saigon, Vietnam, und der mit Hilfe der Barmstedter
 Organisation dazu gekauften Farm. Das Waisenhaus, das Sanchez während einer
Geschäftsreise  „entdeckte“, hat sich mit Hilfe der Spendengelder von einer

GemInfo Heft 177_Layout 1  12.08.2013  12:59  Seite 10
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Der zweite Bauabschnitt der
 Sanierung hat angefangen: Der
 Turmdurchgang und die
 Nordseite mit Dach und
 Mauerarbeiten sind in Arbeit.
Der Durchgang vom Turm mit der
schmalen Tür zum  Kirchenschiff
wird so verändert, dass der Durch-
gang so breit wird wie das  Portal
vorn am Turm. 
Dabei erlebten wir gleich zwei
 spannende Überraschungen: 
Geplant war, die Mauer bis zum
 äußeren sichtbaren Turmbogen
auf zustemmen. Dabei stellte sich
heraus, dass der Bogen nur
 vorgemauert ist und die Last nicht
tragen würde. Die Denkmal -
schützer haben uns nun eine  moderne  Lösung mit Stahlträgern
 empfohlen, die dann einen Kontrast zum alten Mauerwerk ergeben soll.
Aber noch einen ungeahnten Fund ergaben die Arbeiten: Weil die
 Turmtreppe herausgerissen wird,  bekommt der Turm einen neuen
 Zugang hinter der Orgel. Beim  Aufstemmen fand man alte Mauerreste
aus Feldsteinen: Es ist der alte Turmkern aus dem Mittel alter. Dieser Turm
hatte eine halbrunde Ausbuchtung wie eine Schießscharte in Richtung
Kirchenschiff. Dort fand der Maurer auch noch eine alte  Öffnung mit
einem hölzernen Fenstersturz. 
Als ich davor stand und diese uralten Mauerteile betrachtete, wurde mir
die lange christliche Tradition dieses Ortes noch einmal sehr bewusst.
Seit dem Jahr 1140 (so belegen es alte Urkunden) - wahrscheinlich aber
schon seit 936 - wird genau an diesem Ort Gottesdienst  gefeiert. 
Es ist spannend, diese Tradition erkunden und bewahren zu können.
Daher möchten wir Sie weiter aufrufen: 
Unser Wahrzeichen braucht jetzt ihre Hilfe. Jeder Euro zählt. 

Mit herzlichem Gruß, Ihr Pastor Raphael Steenbuck

Spannende 
Funde
Heiligen-Geist-Kirche 
birgt Überraschungen

Foto: H.-J. Prange

Foto: M. Gallas

Entdeckt: Feldstein-Mauerreste im
Turmkern aus dem Mittelalter   
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Für eine  5-€-Spende erhalten Sie eine Kerze mit dem Motiv 
„Heiligen-Geist-Kirche“ im Kirchenbüro, Chemnitzstr. 26
und bei Glaserei Heike Brinckmann, Reichenstr.10.
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Kerzenschein   
zum Kirchenerhalt

Kerzenschein   
zum Kirchenerhalt
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Die Hilfsorganisation „TATEN
statt WORTE“ mit Rainer

 Sanchez  und seinem Team war
auf dem  Weihnachtsmarkt
 traditionell im Evangelischen
 Gemeindehaus und am Stand der
„Rasselbande“ zu finden. Auch in
diesem Jahr hat das Team stilvolle
kunsthandwerkliche  Dekoration
wie die von Hand  geschnitzten
und  bemalten Holz  figuren aus
 Guatemala sowie  Mineralien
 angeboten. Der Erlös ist
 hundertprozentig für unsere Hilfs-
 projekte bestimmt.

So unterstützt Sanchez langjährig
eine Kita in einem der sozialen
Brennpunkte in Guatemala-Stadt,
in der Kinder eine warme
 Mahlzeit und liebevolle Betreu-
ung  erhalten. Ebenfalls in der
 Hauptstadt arbeitet   der   guate -      
mal tekische Partner, die Hilfs-
 organisation Cafnima, das
 Zentrum für Familien und miss-
handelte  Kinder. Dort im Instituto
Rainer Sanchez wird jetzt ein
Anbau  benötigt, damit mehr als
100  Jugendliche und Erwachsene
die Möglichkeit haben einen
 Schulabschluss zu machen.
Zudem  erhalten Frauen Mini   -
 kredite, um sich eine  Existenz
aufzubauen. 
Ebenfalls unterstützt das Sanchez-
Team ein  Projekt von Cafnima in
der gebirgigen Region Altavera-
paz. Dort leben bäuerliche
 indigene  Einwohner (Maya) in

Die riesige Müllhalde und der Kinder-
 garten in Guatemala-Stadt

Auf dem Weihnachts-
markt wurde u.a. Kunst-
handwerk (geschnitzte
Holzfiguren) von Rainer Sanchez für unser
Projekt verkauft

„TATEN statt WORTE“ Die etwas 



andere Hilfsorganisation
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äußerst ärmlichen  Verhältnissen. Die Großgrundbesitzer beuten diese
 Menschen, denen das Land einst  gehörte, aus. Mehr als 100 Familien werden
in  biologischer und nachhaltiger  Landwirtschaft geschult und erhalten Vieh
und Saatgut per Mikrokredit. „Wir möchten ihnen helfen, selbstständig und
würdevoll in die Zukunft blicken zu können“, so Sanchez. 
Auch die langjährige Unterstützung des Waisenhauses in Saigon, Vietnam,
läuft weiter. Ebenso die Farm Bao Loc (Foto unten), auf der dem Waisenhaus

entwachsene Jugendliche
arbeiten und leben. Auf
dem Farmgelände entsteht
ein Multifunktionshaus, in
dem auch Gäste etwa aus
Barmstedt übernachten
können. Sanchez: „Wir
 unterstützen Hilfe zur
Selbsthilfe, jeder Cent
kommt ohne  Abstriche
dort an, wo er  dringend
 benötigt wird“. 

Helga Pergande

In den Bergen
 Guatemalas ist ein neues
Projekt gestartet worden

Fotos: Helga Pergande

In Vietnam sind wir auf einem guten Weg

Spendenkonto: Rainer Sanchez, „TATEN statt WORTE“ 
IBAN: DE96 2305 1030 0113 1497 36  -  BIC: NOLADE21SHO
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Kirchensteuer von Kapitalerträgen!
Ab 2015 wird die Kirchensteuer auf Kapitalertragsteuer von Ihrem  Kreditinstitut

einbehalten und über die Finanzämter direkt an Ihre Kirche abgeführt. Bereits
seit 2009 wird auf die Kapitalertragsteuer (25 %) anteilig  (9 %) Kirchensteuer
 erhoben. Kapitalerträge waren schon immer als Einkünfte aus Kapital vermögen
steuerpflichtig.
Das neue, vom Staat eingeführte Verfahren bezieht sich nur auf diejenigen, die
 Mitglied einer Kirche oder Religionsgemeinschaft sind. Und Kirchensteuern
 zahlen nur die Mitglieder, die überhaupt über ein eigenes Einkommen  verfügen.
Kapitalerträge gelten ebenfalls als Einkommen.
Nur wer Kapitalvermögen besitzt, muss die Zinserträge daraus versteuern. Die
staatliche Kapitalertragsteuer beträgt 25 % und wird bereits seit 2009 direkt von den
Banken,Versicherungen und Kapitalgesellschaften an die Finanzämter abgeführt
Um den automatischen Abzug der staatlichen Kapitalertragsteuer sowie  anteiliger
Kirchensteuer zu vermeiden, sollten Sie bei Ihrem Kreditinstitut einen      Frei -
stellungsauftrag stellen. Denn wenn Sie – wegen geringer Einkünfte – eine
 Nichtveranlagungsbescheinigung vorlegen, wird weder Kapitalertrag- noch
 Kirchensteuer einbehalten.
Für die Zinserträge gelten Freibeträge. Steuerfrei sind 801,- € für Alleinstehende
und 1.602,- € für Verheiratete und Lebenspartner (Sparer-Pauschbetrag). Nur
wenn Sie Zinseinkünfte erzielen, die höher sind als diese Summen, müssen Sie
Kapitalertragsteuer und dazu anteilig 9 % Kirchensteuer zahlen.
Für Kirchensteuerzahler wichtig: Sie zahlen nur 24,45 % Kapitalertragsteuer (statt
25 %) und darauf 9 % Kirchensteuer. Durch die Anwendung des  verminderten
Steuersatzes wird berücksichtigt, dass die Kirchensteuer als  Steuerausgabe
 abzugsfähig ist.
Ab 2015 teilt das Bundeszentralamt für Steuern Ihrer Bank oder Versicherung Ihre
Religionszugehörigkeit verschlüsselt mit. Die Kreditinstitute dürfen das
 Religionsmerkmal ausschließlich für den Kirchensteuereinzug verwenden. Wenn
Sie dies nicht möchten, können Sie der
Weitergabe dieser Information an die
Bank widersprechen.
Dann sollten Sie bis zum 30. Juni eines
jeden Jahres einen Sperrvermerk beim
Bundeszentralamt für Steuern abge-
ben. Den Vordruck erhalten Sie bei
Ihrem Finanzamt. in diesem Fall wird
die Kirchensteuer auf Kapitalertrag-
steuer  im    Rahmen    Ihrer    Steuer -
  er klärung im Folgejahr veranlagt.

Evangelisch-Lutherische
Kirche in Norddeutschland

)Falls Sie 
noch Fragen haben?

0800 - 11 81 204
gebührenfrei
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AUS DEM GEMEINDEBEZIRK MITTE
Gemeinde Mitte: Pastor K.-D. Piepenburg

Barmstedt-Mitte
Gemeinde Nord: Pastor R. Steenbuck

Lutzhorn – Barmstedt-Nord
Gemeinde Süd: Pastor D. Timm

Bevern – Bullenkuhlen – Seeth-Ekholt – Barmstedt-Süd

Für alle Gemeindebezirke:
Herzliche Einladung zur Weihnachtsmarktfahrt am 3. 12.14 nach Husum und
Flensburg. Zustiegsmöglichkeiten sind in Barmstedt am Schwimmbad um
9.45 Uhr, in Bullenkuhlen bei Harbeck um 9.55 Uhr und in Seeth-Ekholt
am Gemeindezentrum um 10 Uhr. Teilnehmerbeitrag € 20.-. Anmeldung über
das Kirchenbüro.                                                        Ihr Dieter Timm, Pastor

Einladung zur 
Senioren-Adventsfeier
Wir laden Sie recht herzlich zur Senioren-Adventsfeier am

Montag, 15. Dezember, 15 Uhr,
in unser Gemeindehaus, Chemnitzstraße 26, ein.
Der gemütliche Nachmittag beginnt mit einer Andacht. Bei der folgenden
Kaffeetafel wollen wir Geschichten hören und in weihnachtlicher
 Atmosphäre gemeinsam Lieder singen. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Kirchenbüro an, Tel.: 04123 - 3139, und
teilen Sie uns gleichzeitig mit, falls Sie Diabetiker sind. 

Die Pastoren Piepenburg, Steenbuck und Timm

Elektrotechnik • Multimedia

Böttcherweg 5 • 25355 Barmstedt

� 04123/2430 • www.hans-steffen.de
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So.
Do.
So.
So.
So.

Di.
Di.
Di.

07. 12. 14
25. 12. 14
18. 01. 15
01. 02. 15
15. 02. 15

09. 12. 14
13. 01. 15
10. 02. 15

P. Steenbuck

Ilona Schlüter/
P. Steenbuck

Nord-Land: Pastor R. Steenbuck
Datum Uhr LeitungGemeindezentrum/Schule Lutzhorn

10.30 
10.00
10.30
10.30
10.30

14.30
14.30
14.30

Kindergottesdienst
Gottesdienst/Kindergottesdienst
Kindergottesdienst
Kindergottesdienst
Kindergottesdienst

Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn
Frauenkreis Lutzhorn

Frauenkreis Lutzhorn

Töpfergruppe Im Untergeschoss des Kirchenbüros, Chemnitz-
straße 28, wird  getöpfert.  Termine im Januar: 26. und 28.; im  Februar: 16.
und 18.;  im März: 9.; 11. und 30. um 18.30 Uhr.  Anmeldung bei Frau
Heine:  Telefon: 04123-6318 oder 0170-882 79 57.

09. 12. 14
13. 01. 14
27. 01. 15
10. 02. 15
24. 02. 15

Frauenkreis Barmstedt

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30

Sigrid Müller

Maj-Britt
Bockisch

Datum Uhr LeitungGemeindehaus Chemnitzstraße

Adventsfeier im Gemeindehaus

Jeden Mittwoch (außer in den Ferien) von 11.45 bis 13 Uhr sind für Sie da

Di.
Di.
Di.
Di.
Di.

Schöpfkelle Mittagstisch für Jung und Alt im Gemeindehaus

Bullenkuhlen
Seeth-Ekholt zum Grünkohlessen. 
Bitte bei mir anmelden

P. Timm

Süd-Land: Pastor D. Timm

Frauenkreise für Seeth-Ekholt, Bullenkuhlen, Bevern
Veranstaltungen im Gemeindehaus 

Mi.
Mi.

07. 01. 15
04. 02. 15

Datum Uhr

15-17
ab 13
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Buchbinderei Silke Menzel
Individuelle
Bucheinbände,
Reparaturen,

Öffnungsz.: Mi. 16-20 Uhr · Do.u. Fr. 12-18 Uhr
Großendorfer Heide 1 · 25355 Barmstedt

�� 04123 / 68 47 84 ·www.paperbookart.de

Buchbinde-
material,

Werkzeuge
und Kurse

BLE-Nr. DE 01 · 1998-BLES 0194-0 ES 1173

Öffnungszeiten:

Di.-Do. von 8.00-12.00 u. 14.00-18.00 Uhr

Fr. von 8-18 Uhr · Sa. von 8.00-12.00 Uhr · Mo. geschlossen

•EU-Landschlachterei

•Hausschlachtung

•Partyservice

•eigene Herstellung von

Fleisch- und Wurstwaren

•herzhafter Katenschinken

Bernd Thies · Am Sportplatz 8 · 25485 Hemdingen

Telefon (04123) 2769 · Telefax (04123) 921730

wwwwww..tthhiieess--sscchhllaacchhtteerreeii..ddee

Mi. und Sa
.

auch in 
der

Markthall
e Elmsh

orn

Sonntag, 14. September, in der Heiligen-Geist-Kirche:

Die Goldenen Konfirmanden des Jahrgangs 1964

Foto: M. Ladiges

Krankheitsausfall!
Wegen einer Krankheit einer Mitarbeiterin kann es bis auf weiteres in unserem
Kirchenbüro zu Verzögerungen kommen. Bitte haben Sie  Verständnis dafür, falls
Ihre Anfragen nicht sofort erledigt werden können.

Pastor Klaus-Dieter Piepenburg
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Evangelischer 
Kirchentag 2015 in Stuttgart

Wir möchten Sie und Euch ganz herzlich einladen, vom 3. bis 7. Juni 2015
mit uns  am  Kirchentag in Stuttgart unter dem Motto „damit wir klug

werden“  (Ps. 90,12) teilzunehmen. Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung
 gewähren die Schulen für Schüler auf Antrag schulfrei. Arbeitnehmer können
Bildungsurlaub beantragen.
In Stuttgart treffen sich mehr als hunderttausend Christen, um miteinander zu
feiern, nachzudenken, zu singen, sich zu begegnen.  An den fünf Tagen werden
3000 verschiedene Veranstaltungen angeboten für alle Altersgruppen, aus denen
jeder sich sein Programm zusammenstellt.
Wir werden eine gemeinsame Vorbereitung anbieten, auf der sich Interessierte
auch für einzelne Veranstaltungen oder Tage verabreden können. Als Unterkunft
werden Klassenzimmer oder Privatquartiere für Erwachsene zur Verfügung
 gestellt. 
Die Kosten betragen für Schüler und Auszubildende (bis 25 Jahre) € 80.-, für
Erwachsene € 125.-, für Familien gibt es Sonderkonditionen. Dazu kommen die
Fahrtkosten in Höhe von € 90.- für die An- und Abreise mit dem Bus.
In den Kosten ist die Unterkunft, das Frühstück, der Eintritt in die meisten
 Kirchentagsveranstaltungen und die Fahrkarte für den ÖPNV enthalten.
Da jeder sein eigenes Programm zusammenstellt, sind Jugendliche tagsüber
ohne Aufsicht. Über die späteste Rückkehr am Abend treffen Sie in den  Familien
bitte eigene Entscheidungen. Aus der Erfahrung der letzten Kirchentagsfahrten
sollten Jugendliche, wenn sie sich zu zweit oder zu dritt verabredet haben,

 spätestens die letzte Bahn am Abend
nach Hause nehmen.
Ein Vorbereitungstreffen findet statt
am 20. Mai 2015 um 18 Uhr im
 Gemeindesaal, Chemnitzstr. 26, in
Barmstedt, wo wir auch die
 Veranstaltungsunterlagen verteilen.
Bei Fragen bitten wir um Anruf unter
04123-6831922
Die Anmeldung erfolgt auf gesonder-
tem Formular. Anmeldeschluss ist bei
uns der 15. Februar 2015. Anmeldun-
gen werden nur angenommen bei
gleich zeitiger Einzahlung des Teil -
nehmer beitrags.   Pastor Dieter Timm   
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 chaotischen Verwahranstalt in ein Vorzeigeobjekt verwandelt. Wer dem
 Waisenhaus entwächst, arbeitet und lebt auf der Farm, die das Waisenhaus mit
 angebauten Produkten beliefert. Geplant ist jetzt als Standbein für die Selbst -
 versorgung, dort Fleischkühe und später Milchkühe zu züchten. 
Ein neues  Projekt in schwer  zugänglichen Kommunen des Departamento

Alta Verapaz in der  nördlichen Mitte von Guatemala, im so genannten  „Korridor
des Todes“, ist die Gründung eines Agrarfonds mit dem Ziel, 150 indigenen
 Familien eine  nachhaltige Land wirtschaft zu ermöglichen – als Hilfe zur Selbst-
hilfe. Diese  Menschen sind  extrem arm, es herrscht eine hohe Müttersterblich-
keit nach  Geburten. Nahezu 100 Prozent der Frauen und 75 Prozent der Männer
sind  Analphabeten, 70 Prozent der Kinder leiden an Mangelernährung. Die
 Ländereien gehören Großgrund-
 besitzern, für die die Indigenos meist
ohne Rechte  arbeiten.  
„Im Jahr 2012 konnten für diese

 Projekte 54.000 US Dollar an die
 Ärmsten der Armen verteilt werden“,
erzählt Rainer Sanchez, der dafür allen
Spendern und Förderern herzlich dankt
und mit dem neuen Team für weitere
Spenden wirbt. Spendenkonto bei der
Sparkasse Südholstein, Nummer
11314973, BLZ 23051030, unter
„Taten statt Worte“. Eine Spendenbe-
scheinigung wird auf Wunsch vom
 Kirchenbüro ausgestellt. Helga Pergande

25355 Barmstedt

Am Markt 7

Tel. 04123-2682

25335 Elmshorn

Holstenplatz 6

Tel. 04121-3143

25355 Barmstedt

Reichenstraße 7

Tel. 04123-7667

— www.schramm-schuhe.de — 

Das neue Team der privaten Barmstedter Hilfsorganisation „Taten statt Worte“
(v. l.) Stefan Bolln, Helga Pergande, Karin Landgraf, Christian Bornhold,  Melanie
Klein und Angelika Bulla mit ihrem Gründer Rainer Sanchez.           Foto: Pergande

GemInfo Heft 177_Layout 1  12.08.2013  12:59  Seite 11
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2. Advent 7.  12.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - Familiengottesdienst mit Kita Arche Noah

- P. Dr. Pawlas
Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger

Christus-Kapelle - 10 Uhr - anschl. Adventskaffee im Gemeindehaus

- P. Johannigmann

3. Advent 14.  12.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (K) - P. Piepenburg u. Prof. M. Trowitzsch

Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke
Ellerhoop, Thiensen 10 - 10 Uhr - P. Johannigmann

4. Advent 21.  12.
Heiligen-Geist-Kirche - 16 Uhr - Licht aus Bethlehem mit den Pfadfindern - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - (A) - P. Johannigmann

Heiligabend 24.  12.

GOTTESDIENST-TERMINE im Dezember

- P. Piepenburg
- P. Piepenburg

- P. Timm
- P. Steenbuck 

- P. Jäger
- P. Jäger

- Pn. Stümke
- P. Jäger

- P. Johannigmann
- P. Johannigmann

Heiligen-Geist-Kirche

Osterkirche

Christus-Kapelle 

Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Krippenspiel
Christvesper mit Chormusik
Christmette

Christvesper m. Krippenspiel
Christvesper m. Krippenspiel 
Christvesper
Christmette im Kerzenschein

Krippenspiel
Christvesper mit Flöten-Duo

- 14 Uhr - 
- 15.30 Uhr - 
- 17 Uhr - 
- 23.30 Uhr -

- 14.30 Uhr - 
- 15.45 Uhr - 
- 17 Uhr - 
- 23.30 Uhr -

- 14 Uhr - 
- 17 Uhr - 

Stille Nacht, heilige Nacht! 
Alles schläft, einsam wacht 

nur das traute, hochheilige Paar. 
Holder Knabe im  lockigen Haar, 

schlaf in himmlischer Ruh, schlaf in himmlischer Ruh.
EG 46,1 (Joseph Mohr)
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25.  12. 1. Weihnachtstag 
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Gemeindezentrum Lutzhorn - 10 Uhr - P. Steenbuck

26.  12. 2. Weihnachtstag
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Timm
Osterkirche - 10 Uhr - (A) - Pn. Stümke

28.  12. 1. Sonntag nach dem Christfest
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (A) - P. Timm

31.  12. Altjahresabend
Osterkirche - 17 Uhr - P. Jäger

1.  1. Neujahr
Heiligen-Geist-Kirche - 17 Uhr - Musikalische Andacht - P. Steenbuck

4.  1. 2. Sonntag nach dem Christfest
Heiligen-Geist-Kirche - 18 Uhr - anschl. Neujahrsempfang - P. Steenbuck u.a.
Osterkirche - 10 Uhr - (T) - P. Jäger + P. Steenbuck
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

11.  1. 1. Sonntag nach Epiphanias
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg
Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke
Ellerhoop, Thiensen 10 - 10 Uhr - P. Johannigmann

18.  1. 2. Sonntag nach Epiphanias
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (K) - P. Timm
Osterkirche - 19 Uhr - Evensong - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - (A) - P. Johannigmann

25.  1. Letzter Sonntag nach Epiphanias
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - ökumenischer Gottesdienst z. Ende d. Allianzgebetswoche -

P. Steenbuck u.a.
Osterkirche - 10 Uhr - (A) - Pn. Stümke

(A)=Abendmahl;  (K)=Kirchenkaffee; (T)=Taufen

Septuagesimä 1.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 19 Uhr - mit Akkordeonorchester „viva accordia“ - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

Sexagesimä 8.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Ellerhoop, Thiensen 10 - 10 Uhr - P. Johannigmann

Estomihi 15.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (K) - P. Steenbuck

Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke
Christus-Kapelle - 10 Uhr - (A) - P. Johannigmann

Invokavit 22.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr- (A) - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - (A) - P. Jäger

Reminiszere 1.  3.
Heiligen-Geist-Kirche - 19 Uhr - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

GOTTESDIENST-TERMINE im Dezember, Januar



25.  12. 1. Weihnachtstag 
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
Gemeindezentrum Lutzhorn - 10 Uhr - P. Steenbuck

26.  12. 2. Weihnachtstag
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Timm
Osterkirche - 10 Uhr - (A) - Pn. Stümke

28.  12. 1. Sonntag nach dem Christfest
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (A) - P. Timm

31.  12. Altjahresabend
Osterkirche - 17 Uhr - P. Jäger

1.  1. Neujahr
Heiligen-Geist-Kirche - 17 Uhr - Musikalische Andacht - P. Steenbuck

4.  1. 2. Sonntag nach dem Christfest
Heiligen-Geist-Kirche - 18 Uhr - anschl. Neujahrsempfang - P. Steenbuck u.a.
Osterkirche - 10 Uhr - (T) - P. Jäger + P. Steenbuck
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

11.  1. 1. Sonntag nach Epiphanias
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg
Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke
Ellerhoop, Thiensen 10 - 10 Uhr - P. Johannigmann

18.  1. 2. Sonntag nach Epiphanias
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (K) - P. Timm
Osterkirche - 19 Uhr - Evensong - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - (A) - P. Johannigmann

25.  1. Letzter Sonntag nach Epiphanias
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - ökumenischer Gottesdienst z. Ende d. Allianzgebetswoche -

P. Steenbuck u.a.
Osterkirche - 10 Uhr - (A) - Pn. Stümke

Foto: H.-J. Prange

Septuagesimä 1.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 19 Uhr - mit Akkordeonorchester „viva accordia“ - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann

Sexagesimä 8.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - P. Piepenburg

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Ellerhoop, Thiensen 10 - 10 Uhr - P. Johannigmann

Estomihi 15.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr - (K) - P. Steenbuck

Osterkirche - 10 Uhr - Pn. Stümke
Christus-Kapelle - 10 Uhr - (A) - P. Johannigmann

Invokavit 22.  2.
Heiligen-Geist-Kirche - 10 Uhr- (A) - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - (A) - P. Jäger

Reminiszere 1.  3.
Heiligen-Geist-Kirche - 19 Uhr - P. Timm

Osterkirche - 10 Uhr - P. Jäger
Christus-Kapelle - 10 Uhr - P. Johannigmann
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GOTTESDIENST-TERMINE im Februar
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AUS DEM GEMEINDEBEZIRK OST
BILSEN – ELLERHOOP – HEEDE – 

HEMDINGEN – LANGELN

Do.
Do.
Do.
Mi.
Do.

08. 01. 15
15. 01. 15
22. 01. 15
28. 01. 15
29. 01. 15

Frauenkreis in Hemdingen
Frauenkreis in Heede
Frauenkreis in Langeln
Frauenkreis in Ellerhoop 
Frauenkreis in Bilsen

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30

Pfarrstelle Ost – Pastor B. Johannigmann 
Datum Uhr Frauenkreise

Gudrun 
Neuhaus

Frauenfeierabend Eingeladen sind alle Frauen, die  gern in gemüt  licher
Runde miteinander den  vergangenen Tag ausklingen lassen und neue  Impulse für den All-
tag  mitnehmen wollen. Immer am letzten Mittwoch im Monat um 20 Uhr.  Termine: 28.1.
und 25.2. bei Birgit Wiechers, Lehmkuhlenweg 16, in  Bilsen (04106/612451).

Kinderchor Die Kirchenmusikerin Monika Glindmeier lädt alle  Kinder ab
sechs Jahren zum gemeinsamen Singen
ein: Der Kinderchor trifft sich jeden
 Montag 15.30 bis 16.15 Uhr im
 Gemeindehaus Hemdingen.

NEU!  - Ein „junger Chor„

ab Januar 2015:
Wir treffen uns 14-tägig dienstags  in jeder
ungeraden Kalenderwoche, erstmals am
13.1.2015, von 18.30 – 19.30 Uhr in der
Christus-Kapelle Hemdingen. Wir
 möchten moderne christliche Lieder sin-
gen. Alle  Altersstufen sind herzlich will-
kommen. Es freut sich die Chorleiterin
Monika  Glindmeier Tel. 04127- 8200.

Leitung

Action-Samstag für Kids ab der 2. Klasse
Spiele, Spaß, Geschichten, Rätsel, Rallyes . . . am 6. 12. von 10 bis 12 Uhr
– Anmeldungen bei Karin Johannigmann, 04123/2372

Steuern?
Lass ich machen.

www.vlh.de

Beratungsstelle:
Sonja Teßen
Barmstedter Str. 62
25373 Ellerhoop
Telefon 04120-708276
www.lohnsteuerhilfe-ellerhoop.de

Kinderkirche Geschichten hören, Lieder singen,  basteln und
 spielen  für Kinder ab vier Jahren. Sonntags  von 10 bis 11 Uhr im
 Gemeindehaus neben der  Christus-Kapelle. Termine: 7.12.; 21.12.;
18.1.; 1. 2. und 15. 2. 
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Erntedankfest der
 Grundschule Hemdingen
Anfang Oktober zogen alle Kinder und
 Lehrerinnen der Hemdinger Schule in die
Christus-Kapelle.
Der Altar wurde geschmückt mit Körben
 voller Früchte. Die Schüler hatten Bilder zum
Thema Ernte zur Dekoration in der Kapelle
angebracht. Pastor Johannigmann hob den
Wert der Lebensmittel hervor.

Voller Freude sangen die Kinder, sagten Gott in ihren Gebeten Dank für alles
Gute und baten um Schutz für nahe und ferne Menschen. 

Advent in den Dörfern
Etwas Besinnung im Adventstrubel verspricht auch in diesem Jahr die
 Aktion „Advent in den Dörfern“.
In vier Dörfern des Ostbezirks wollen wir an den Adventssamstagen
 zusammenkommen, um gemeinsam Adventslieder zu singen und
 besinnliche Geschichten zu hören.
Wir treffen uns jeweils um 17 Uhr an den angegebenen Orten auf der Diele,
im Carport oder im Wintergarten. Herzlich eingeladen sind Kinder und
 Erwachsene aus allen Dörfern, die sich gern gemütlich auf die
 Weihnachtszeit einstimmen wollen.
29.11.     in Langeln bei Familie Fuhlendorf, Auf dem Bek 5

6.12.     in Ellerhoop bei Ingrid Göttsche, An der Schule 7
13.12.     in Bilsen bei Familie Hildebrandt, Tiedemann Straße 4
20.12.     in Heede bei Familie Tietjen, Hemdinger Chaussee 4
Und in Hemdingen können wir uns dann alle bei den Weihnachtsgottes-
diensten treffen . . .
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AUS DEM GEMEINDE BEZIRK WEST
Klein Offenseth-Sparrieshoop  –  Bokholt- Hanredder  –

Gr. Offenseth-Aspern

Do.
Do.
Mi.
Mi.
Mi.

Fr.

Di.

Di.

Di.

29. 01. 15
26. 02. 15
03. 12. 14
07. 01. 15
04. 02. 15

Jede
Woche

02. 12. 14

06. 01. 15

03. 02. 15

Senioren-Club in Sparrieshoop
Senioren-Club in Sparrieshoop
Handarbeits- und Basarkreis
Handarbeits- und Basarkreis
Handarbeits- und Basarkreis

Jungschar für Kinder von 8-12 Jahren

Dienstagskreis im Hause Tietjen
Bokholter Str. 29, Bokholt-Hanredder
Dienstagskreis im Hause Tietjen
Dienstagskreis im Hause Tietjen

14.30
14.30
14.30
14.30
14.30
16.00 –
17.30

14.30

14.30

14.30

Pfarrstelle West – Pastor T. Jäger

Datum Uhr Veranstaltungen
Kirche in Sparrieshoop, Kirchenstr. 21

P. Jäger

Marlis Rüth

P. Jäger

å==Familiengottesdienst 
im Advent

Am 2. Advent, 7. 12., wird der Gottes-
dienst von Kindern unseres Kinder-
gartens vorbereitet und gestaltet.
Dazu lädt  Pastor Jäger die Gemeinde
herzlich ein.

å==Konfi-Medientag 
und Elternabend

Für die Konfirmanden, die 2015
 konfirmiert    werden,   findet    am
17. 1. ab 10 Uhr der Konfi-Medientag
mit Mareike Evers-Häseker statt. Sie
ist Medien pädagogin und lädt
 zusammen mit  Pastor Jäger alle Eltern

Kurz und bündig
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�� 04123/8546828

Dipl.-Psych. Ina Rupp
www.ina-rupp.de

Probleme. . . 

. . . und keine

Lösung?

Psychologische Praxis

und Interessierten zu einem
 Elternabend  am  Freitag, 16. 1., um
19 Uhr in der Osterkirche ein.

å Nächster Evensong
Am 18.1. wird um 19 Uhr der nächste
Evensong in der Oster kirche gefeiert
werden. Die  Gesangssolisten Yvonne
und Paul Raab sowie Sabine und
Christoph Herting und der Organist
Stephan Reinke werden wieder Musik
der englischen Renaissance und
 Romantik sowie zeitgenössische
 Chormusik als Gebet für die
 Gemeinde  singen. Die Sänger
 verzichten auf jedes Honorar, die
 Kollekte soll der neuen Orgel  zugute
kommen.
å Ökumenische 

Gebetswoche
Im Rahmen der Ökumenischen
 Gebetswoche „Jesus lehrt beten – Das
VaterUnser“ findet ein Gebetsabend
in der Osterkirche am 20.1. um 19.30
Uhr statt. Thema ist die zweite Bitte:
 „Geheiligt werde Dein Name“. Der
Abend wird von Pastor Jäger und
 Pfarrer Langer (kath.) zusammen
 gestaltet. Herzliche Einladung!

å Orgel – Info
Unsere alte Orgel spielt leider nicht
mehr, der Motor ist kaputt. Die neue
Orgel  wartet auf uns, bis wir sie
 bezahlen  können. Und dazu brauchen
wir Ihre Hilfe! Sie können z.B.
 Orgelpfeifenpate werden oder eine
Pfeifenpatenschaft zu Weihnachten
 verschenken. Nähere  Informationen
dazu    finden   Sie    auf der  Home-
page  des  Fördervereins  unter
www.orgel-sparrieshoop.de. 
Im Jahr 2014 sind 15.376 €  an
 Spenden  mitteln für die neue Orgel
ein  gegangen. Dafür bedanken wir uns
herzlich!

Lebendiger Adventskalender in Bokholt-Hanredder
An den vier Adventssamstagen wird für eine halbe Stunde zur Begegnung
beim lebendigen Adventskalender eingeladen. Der Beginn ist jeweils um
18.30 Uhr. Die Treffen  finden statt: 

29. 11. bei Renke Eschner, Waldstraße 7 in Vossloch; 
6. 12. bei Elisabeth Dinglinger, Wiesengrund 37 in Vossloch;

13. 12. bei Silke Henicke, Sandweg 10a in Offenau;
20. 12. bei Gertrud Engelbrecht, Bokholter Str. 35 in Bokholt.
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Informationen bei Reinhard Deseniß, Tel. 04123 / 37 28

Kirchenmusik

Sonntag, 14. Dezember, 18.30 Uhr, Heiligen-Geist-Kirche

Advents- und Weihnachtssingen
Barmstedter Chöre und Instrumentalisten singen und spielen 

alte und neue Lieder zur Advents- und Weihnachtszeit
Bläserchor der Gemeinschaft,  Kinderchöre, Instrumentalisten,  

Kirchenchor der Heiligen-Geist-Kirche
Eintritt frei. (Spenden zum Kirchenerhalt werden erbeten)

Reinhard Deseniß 
macht Urlaub!
Wiederbeginn der Musikgruppenarbeit 
ab Donnerstag, 29. Januar 2015

Der Chor der Heiligen-Geist-Kirche bei einem der Adventskonzerte 
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Foto: O. Bornholdt
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Kirchenmusik

Bei Änderungen achten Sie bitte auf die Veröffentlichungen durch Plakate und Presse!

Musik-Gruppen in unserer Gemeinde:
Flöten Treffpunkt im Musikzimmer, Gemeindehaus Chemnitzstr.
Musizieren in Gruppen von 4–10 Teilnehmern, von Anfängern bis zum Ensemblespiel

Montag: 17 – 21.15 Uhr; Dienstag: 14.15 – 17.45 Uhr; 
Mittwoch: 13.45 – 17.45 Uhr und 19.30 – 20.30 Uhr;

Chöre treffen sich am Donnerstag im  Gemeindehaus Chemnitzstr.
Spatzenchor (ca. 4-6 Jahre): 14.30 – 15.15 Uhr; 
Kinderchor (Grundschulalter): 15.15 – 16 Uhr;
Jugendchor: 17.15 – 18 Uhr; 
Kirchenchor: 20 Uhr – 21.30 Uhr;

Gemeindehaus Hemdingen: Kinderchor:
Montag, 15.30 Uhr (Ltg.: Monika Glindmeier)

Dienstag, 3. Februar 2015, 20 Uhr, Heiligen-Geist-Kirche

THE GLORY GOSPEL SINGERS
Aus New York nach Barmstedt

Die erfolgreiche Gruppe entführt die
 Besucher in die Welt tiefgreifender und
mitreißender Gefühle, mit überwältigen-
der Energie werden Spirituals und
 Gospelklassiker nicht nur gesungen
 sondern geradezu zelebriert. „The Glory
Gospel Singers“ geben immer alles, und
das spürt auch das Publikum und wird
von den Rhythmen förmlich angesteckt. 

Karten sind im Vorverkauf und an der
Abendkasse erhältlich, bitte achten Sie
auf die Plakatveröffentlichung.

Wer mitmachen möchte, ist herzlich willkommen!
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Das Evangelium und das Mischpult
Eine Kiste. Schalter an Schalter, Drehregler an Drehregler. Bunte Lämpchen

leuchten, blinken. An der Rückseite dutzende Kabel und Stecker. Daneben
eine Kiste, aus der lauter Antennen herausgucken. Auch hier wieder Kabel  -
 gewirr und Blinklichter. Daneben ein Computer - ein Programm zur
 Lichtsteuerung flimmert dort.
Moderne Zeiten und moderne Technik auch in der Kirche. Wenn die Jugend-
gruppe THE YOUNG REVOLUTION Gottesdienst macht, fehlt die Technik nie.
Die Jungs hinter den Mischpulten setzten in Licht und Ton um, was Theater,
Chor und Tanz dort vorn im Altarraum erzählen. Sie verstärken die Spannung,
erzeugen mit Licht und Ton Atmosphäre und bündeln z.B. mit einem Lichtstrahl

die Aufmerksamkeit der Besucher.
So wird die Botschaft von Gott und
das, was die Gruppe auf der Bühne
zeigt und sagen will, verständlicher,
heller, zum Erlebnis. 
Die frohe Botschaft in Szene setzen.
Das ist nicht neu: Das tun die
 schönen Deckenmalereien unserer
Heiligen-Geist-Kirche oder die
hohen Gewölbe und bunten Fenster
anderer Kirchen auch. Jede Zeit hat
ihre Mittel. Eines bleibt gleich: Gott
ist derselbe.        Raphael Steenbuck

�� 04123/8546828

Privates Lehrinstitut
Kuhberg 9 · Barmstedt

Stark in

Bildung...

NACHHILFE-BARMSTEDT.de
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Infos: Maja Eichhorn - maja@ej-rm.de - Chemnitzstr. 26 - 25355 Barmstedt - Tel.: 04123/68 56 69 
EVEVAANGELISCHE JUGEND BARMSTEDTNGELISCHE JUGEND BARMSTEDT

„Mini“-Gruppe: 15 bis 16.30 Uhr - „Junior“-Gruppe: 16.30 bis 18 Uhr.
Zu den Minis kommen  Kinder zwischen fünf bis neun Jahren, 

zu den Juniors die Älteren.
Die Juniors gestalten in Absprache ihr eigenes Programm.

Datum Veranstaltung

Immer montags!!!
Kinder- und Jugendtreff

Unsere Treffen im Dachgeschoss der Chemnitzstraße 26 sind offen für  jedermann!

01. 12.    Geschichten bei Kerzenschein
08. 12.    Wir singen Adventslieder, bringt gerne Liederbücher mit
15. 12.    Alle Jahre wieder: Elternkaffee um 15 Uhr

12. 01.    Scherenschnitt
19. 01.    Töpfern mit Frau Heine 
26. 01.    Spielenachmittag
02. 02.    Wir plündern die Verkleidungskiste…
09. 02.    Glasieren der Töpfersachen mit Frau Heine
16. 02.    Rosenmontag! – Kostüme und Krapfen
23. 02.    Scharaden (Ratespiele)

Vom 19. 12. 2014 – 6. 1. 2015 sind
Weihnachtsferien.

Ich freue mich, Euch dann alle wiederzusehen!

Entspannungsübungen am Nachmittag

Meditative Geschichten & Klänge
für Kinder im KiTa- und Grundschulalter

Hier die Dienstage von Dezember 2014 bis Februar 2015, an denen wir uns  
von 15 bis 16.30 Uhr, 14tägig in den Dachgeschossräumen des Gemeinde-
hauses treffen:  9. 12. 2014;  13.1.; 27. 1.; 10. 2. und 24. 2. 2015.
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Betreuung oder Vorsorgevollmacht?
Seit dem 01.01.1992 ist die Entmündigung für hilfebedürftige Menschen
abgeschafft. An ihre Stelle ist das Betreuungsrecht getreten. Broschüren
und Downloads aus dem Internet vermitteln das trügerische Gefühl, alles
getan zu haben, wenn man nur die richtigen Kreuze gesetzt hat. 

Vorsorgeregelungen gehören in eine Vorsorgevollmacht. Wer in seiner
 Anweisung einen Betreuer bestimmt, landet allein schon wegen der Begriffs-
verwendung beim Amtsgericht. Die daraus resultierenden Beschwerlichkeiten
haben die Angehörigen zu tragen. Wenn nämlich das Amtsgericht einen
 Betreuer zur Vermögensbetreuung oder im Bereich der Personen- und
 Gesundheitssorge bestellt, muss es ihn auch überwachen.
Nur wer keine Vertrauensperson hat, die er bevollmächtigen kann, liegt hier
richtig. Es ist nicht zwingend, dass ein Familienangehöriger, der Ehepartner
etwa, als Betreuer bestellt wird. Die Entscheidung trifft das Gericht und nicht
die Familie. Der Satz bei der Anhörung: „Mutter konnte noch nie mit Geld
umgehen....!“, führt schnell zu einem familienfremden Betreuer.
Doch selbst Ehepartner werden wie gerichtlich eingesetzte Pfleger behandelt.
Sie müssen das Vermögen des hilfebedürftigen Angehörigen inventarisieren
und über Verfügungen Rechenschaft legen oder bei Grundvermögen die
 vormundschafts-gerichtliche Genehmigung einholen.
In guten Tagen erteilte Bankvollmachten sind dann nichts mehr Wert, weil die
Gesamtverantwortung beim Betreuer liegt. Gemeinschaftskonten werden zur
Hälfte fremdes Vermögen, über das man zuvor voll verfügen konnte. Grund-
stücksveräußerungen auch in guter Absicht sind nur beschwerlich mit
 Wertgutachten, vormundschaftsgerichtlicher Genehmigung und Pfleger  -
 bestellung möglich.
Das Betreuungsrecht bietet eine Alternative: die Vorsorgevollmacht. Sie enthält
die Berechtigung des Bevollmächtigten, rechtsgeschäftliche Verfügungen
 vorzunehmen. Das geht vom Geldabheben bis hin zum Abbestellen der Sport-
zeitung, die der Betroffene nicht mehr lesen kann. Eine Vollmacht ohne

Diakoniestation Barmstedt 
und Umgebung gGmbH
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 Diakoniestation Barmstedt 
und Umgebung gGmbH

Häusliche Krankenpflege
Ambulante Altenpflege  • Tagespflege

Hauswirtschaftliche Versorgung  • Familien  pflege
Urlaubspflege  • Betreuung nach § 45 b SGB XI

24-Stunden-Erreichbarkeit • Rund-um-die-Uhr-Dienst durch
 examinierte  Pflegekräfte u.v.a.m.

Marktstraße 45, 25355 Barmstedt • Telefon 04123 - 922 66-0; 95 95 45
Tagespflege Barmstedt, Marktstraße 43 • Telefon 04123 - 922 66-22

eMail: DiakoniestationBarmstedt@t-online.de • www.diakoniestation-barmstedt.de

 Notarsiegel akzeptiert aber kein Grundbuchamt. Jedenfalls für Grundbesitzer
wird deshalb die beurkundete Vollmacht empfohlen.
Auch für den Bereich der Personen- und Gesundheitssorge kann ein
 Bevollmächtigter bestellt werden, der Einwilligungen in Heilbehandlungen,
Unterbringungen, Ruhigstellungen und Aufenthaltsbestimmungen anordnet,
dem keine Schweigepflicht entgegen gehalten werden kann. Hier kommt es
auf genaue Formulierungen an, sonst muss erst wieder das Amtsgericht tätig
werden. 
Keine Sorge, ein Bevollmächtigter ist nicht Herr über Leben und Tod, nicht
über Freiheit und Unfreiheit. Aktive Sterbehilfe oder Abschieben in eine
 geschlossene Abteilung werden dadurch nicht erlaubt. Ein Missbrauch ist
 begrenzbar. Aber nicht durch Vorbehalte und Bedingungen in der Vollmacht
selbst (...wenn ich nicht mehr geschäftsfähig bin ...), sondern durch sorg fältige
Verwahrung der Urkunde, mit der gehandelt werden kann. Jede Bedingung in
der Vollmacht selbst entwertet die Brauchbarkeit, weil sich die Berechtigung
des Bevollmächtigten nicht aus der Urkunde selbst ergibt. Eine Vollmacht ist
wie eine Prokura, nach außen sicher und verlässlich. Anweisungen zur
 Handhabung gehören nicht in die Urkunde und wecken Zweifel, ob die
 Bevollmächtigte das Vertrauen verdient.
Patientenverfügungen sind Wunschzettel zum Sterben. Diese sollten nicht
 Bestandteil einer Vorsorgevollmacht sein. Oder geht den Bankangestellten
etwas an, warum man (keine) Organe spenden will? 

ä Wir danken Herrn Hans-Jürgen Schack aus Barmstedt, Notar - Fachanwalt für
 Erbrecht, der uns die Informationen zum Thema Betreuung oder Vorsorgevollmacht
zur Verfügung gestellt hat.
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Mittwoch, 28. Januar, 19 Uhr, Gemeindehaus Barmstedt

Trier und Umgebung
Ein Rückblick auf die letzte Studienfahrt im Oktober 2014

So Vieles haben wir gesehen und erfahren – besonders die eindrucksvollen Zeugnisse
aus der Römerzeit im Moselraum. Wir wollen uns anhand von Bildern diese Reise noch
 einmal vergegenwärtigen und uns darüber austauschen.
Auch Gäste, die nicht an der Studienfahrt teilgenommen haben, sind herzlich eingeladen!

Sobald das Programm für Februar feststeht, finden Sie das gesamte Halbjahres-
 programm als Flyer im Eingang des  Kirchenbüros. Beachten Sie auch die
 Ankündigungen in der Presse.
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GemeindeNah
Perspektiven für ein
Leben im Alter

GemeindeNah ist eine Einrichtung der Norddeutschen Gesellschaft zur Förderung sozialer 
Aufgaben mbH (NGF mbH). Die NGF gehört zur Gruppe Norddeutsche Gesellschaft für Diakonie.

Barmstedt

Altengerechte
Mietwohnungen

mit Service

Senioren
Wohnanlage
Am Torhaus

Informationen und Beratung:  Margitta Frömming
Mo 13.00 - 14.30 Uhr   und Mi 9.00 - 10.30 Uhr
Lindenweg 1    T   0 41 23 | 80 82 66 - 4
25355 Barmstedt  F   0 41 23 | 80 82 66 - 5

Aus der Geschichte:Der Konfirmationsjahrgang 1953, 98 Mädchen und ein
Pastor! ! ! Da zu der Zeit noch Jungen und Mädchen getrennt  wurden, hatte
 selbiger  Pastor Beine natürlich auch noch etwa die gleiche  Anzahl Jungen zu
unterrichten. Die Gruppe der Mädchen vor der Heiligen-Geist-Kirche.

Foto: Privat
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Zu den Veranstaltungen der Senioren-Akademie sind Interessierte jeden Alters
 herzlich eingeladen. Unsere  Einzelveranstaltungen finden  -  wenn nicht  anders
 angegeben  -   im  Gemeindehaus,  Chemnitzstraße 26, statt.
Sie beginnen mit einem musikalischen Beitrag von Reinhard  Deseniß, in der Pause
gibt es einen Imbiss und Getränke. Kosten  pro Abend 4,50 €. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Das  Kuratorium  der  Senioren-Akademie Roswitha Hansen, Klaus-Dieter Piepenburg



Kirchenbüro: Chemnitzstraße 28 - Margitta Frömming, Tanja Kühn
Tel.: 04123/31 39 - Fax: 04123/71 58 • eMail: kirche.barmstedt@t-online.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 8 bis 12 Uhr - Donnerstag: 8 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Freitag: 8 bis 12 Uhr
Küster in Barmstedt: Michael Gallas - Tel.: 04123/31 39

Pastoren:
Tobias Jäger, Erlenweg 2, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/475 17 63 - Mobil: 01578/968 30 58 - eMail: pastor.jaeger@gmx.de
Bert Johannigmann, Bilsener Weg 29, 25485 Hemdingen 
Tel.: 04123/23 72 - Mobil: 0170/186 76 24 - eMail: bertjohannigmann@yahoo.de
Klaus-Dieter Piepenburg, Chemnitzstraße 28, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/92 94 76 - Handy: 0172/403 55 93 - eMail: pastorkdp@gmx.de
Raphael Steenbuck, Chemnitzstraße 9, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/30 93 - eMail: raphael.steenbuck@gmx.de
Antje Stümke, Rosenstraße 7c, 25365 Sparrieshoop
Tel.: 04121/87 07 48 - Fax: 04121/87 09 48 - eMail: antjestuemke@web.de
Dieter Timm, Chemnitzstraße 22, 25355 Barmstedt
Tel.: 04123/683 19 22 - eMail: dieter.timm@gmx.de

Kirchenmusik: Reinhard Deseniß - Tel.: 04123/37 28
Monika Glindmeier - Tel.: 04127/82 00 - 04127/20 25 23
Heike Pünner - Tel.: 04123/62 53

Kinder- u. Jugendarbeit:
Maja Eichhorn, Chemnitzstraße 26 - Gemeindehaus 1. Stock
Tel.: 04123/68 56 69 (+AB) - Fax: 04123/71 58 - eMail: maja@ej-rm.de

Friedhof: Am Friedhof 3 - Uwe Schinkel, Antje Reumann
Tel.: 04123/22 55 - Fax: 04123/76 73 - eMail: friedhof-barmstedt@web.de

Diakoniestation:Marktstraße 45 • Tel. 04123/95 95 45  
eMail: DiakoniestationBarmstedt@t-online.de • www.diakoniestation-barmstedt.de
Seniorenwohnanlage am Torhaus, Lindenweg 1 - Tel.: 04123/808 26 64
eMail: wohnenamtorhaus@versanet.de - montags 13 bis 14.30 Uhr, mittwochs 9 bis 10.30 Uhr

Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Klaus-Dieter Piepenburg, Tel.: 04123/92 94 76 - eMail: pastorkdp@gmx.de 
Lothar Dietrich, Stellvertr., Tel.: 04123/34 90 - eMail: Lothar.H.Dietrich@t-online.de

Spendenkonten:
IBAN: DE32 2305103000150485 80 - BIC: NOLADE21SHO 
IBAN: DE39 221914050020183300 - BIC: GENODEF1PIN - Kirchenerhalt

Wir sind für Sie da
www.kirche-barmstedt.de




